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MOLLN. Die Bundesländer 
Oberösterreich, Niederöster-
reich und Steiermark arbeiten 
gemeinsam daran, die letzten 
Gebiete Europas mit weitge-
hend unberührtem Nacht-
himmel zu bewahren. Nur 
noch rund ein Prozent der 
Menschen in Europa lebt un-
ter einem natürlich dunklen 
Nachthimmel, frei von Licht-
verschmutzung. Um einen Ort 
zu schaffen, an dem der dunkle 
Himmel mit all seinen ökolo-
gischen und gesundheitlichen 
Erlebnissen erhalten bleibt, 
entwickelten die Nationalparks 

Kalkalpen und Gesäuse, die 
Naturparks Steirische Eisen-
wurzen, Niederösterreichische 
Eisenwurzen und Ötscher-Tor-
mäuer sowie das Wildnisgebiet 
Dürrenstein-Lassingtal das 
neue Naturnachtgebiet. Bereits 
19 Gemeinden sind aktiv dabei, 
ihre öffentliche Beleuchtung 

anzupassen, um die Lichtver-
schmutzung weiter zu redu-
zieren. Zum Abschluss setzten 
die Vertreter der Schutzgebiete 
ihre Unterschriften unter das 
„Naturnachtgebiet Eisenwur-
zen“, das in weiterer Folge bei 
„DarkSky International“ einge-
reicht wird.

Kürzlich fiel in Lunz 
am See offiziell der 
Startschuss für das 
größte Naturnachtge-
biet Österreichs.

Vertreter der Schutzgebiete, darunter jene aus Molln, setzten ihre Unter-
schriften unter das „Naturnachtgebiet Eisenwurzen“. Foto: Christian Scheucher

Startschuss für das 
Naturnachtgebiet

mehr dazu:

Sterbefälle
MICHELDORF

Werner Pechmann
im 76. Lebensjahr

OBERSCHLIERBACH
Margit Mitter
im 82. Lebensjahr

RIED IM TRAUNKREIS
Josef Stoll
im 81. Lebensjahr

GEMELDET

MICHELDORF. Bei der SPÖ-
Bezirksfrauenkonferenz wur-
de Obfrau Martina Reinthaler 
einstimmig in ihrer Funktion 
bestätigt, ebenso unter ande-
rem Leopoldine Berger, Bettina 
Rinnhofer, Adelheid Molterer, 
Marina Pfeiffenberger und Ul-
rike Brunner. Den Bereich Soci-
al Media übernimmt erstmalig 
Andrea Anderluch. 

Vorstand mit 100 
Prozent bestätigt


